Anbauvorschriften

Fiir den Bebauungsplan "Westlich der Karlsruher Stralle” - Plan-
dndarung im Bsreich der Grundstick Lgb.MNr. 8916 und 8817 an der
Adenauer StrBas Lgb.Nr. 9037 am Berliner Platz, Lgb.Nr. 4235/4
und 423S/3 an der Epernayer StraBas, s&mtliche Grundsticke sid-
lich der EhlersstraBe, sowie das Grundstick Lgb.Nr. 8138 an der
Breitschsidstrafle

gelten in  Abwesichung zu den am 15. WMirz 1965 (Nr. I-24/0221/67)
vom Regierungsprdsidium Karlsruhe genshmigten Bebauungsplanes
nacholgende besondere Anbauvorschiften:

4. Dies Bauweiss sowie die bauliche Nutzung der Grundsticke
ergibt sich aus den Festsetzungen des Bebauungsplanes.
Die angegebenen Werte sind Hichswarte und diirfen nicht
dberscihritten werdan.

2. Die Sockslhdhe 1ist miglichst niedrig zu halten. Sie
dart das Had von 0,80 m gemessen von der Bordsteinkante

nicht Ubgrschreiten. siehe Anderungssatzung "Westlich der Karlsruher Str."
Amtsblatt 23.07.1992 !

3. Die Dachnaigung mull stwa 30Y betragen. Dachaufbaufen
sind unzulassig, Sattel- oder Walmdach wird zugslassen.

4. DieAuBenseiten der Gebiude sind sftestens ein Jahr nach
der Rohbauabnahme zu verputzen. Dar AuBanputz ist mdg-
lichst in hellsn Farben (Pastellfarben) zu halten. Auf-
dringlich wirkende Farben sind nicht gestattet.

5. Nebengebdude, Stdlle, Schipfe und dergleichen sind nicht
gastattat.

6. Fir jeds Wohnung ist eine Garage odar ein Abstellplatz auf
demjeweiligen Grundstilick bzw. in einem Garagenhof oder
auf einem gemeinsaman Abstellplatz vorzusehan. Vor jedsr .
Garage ist ein bsfestigter Absteliplatz anzulegen, daB die
6ffentlichen Verkehrsfldchen von parkenden Fahrzeugen
freigshalten werdea kinnan.

7. Die Einfriedigungen sind fir die sinzeslnan Stralenzige auf-
ginander abzustimmen und in Bruchsteinmauerwerk odsr Bruch-
steinmaverwerkverblendung auszufihren. Die HOohe darf 0,40 m
nicht Uberschreitan. Eine Heckenhinterpflan:iung bis zu einer
Gesamthdhe von 0,80 m ist gestattet.

8. Bei Auffillungen und Abtrapungen auf dem Grundstick darf
die Cestalt des naturlicnen Gelandes nicht beeintrachtigt
wardsn. Bei Anlagen von Stitzmauzsrn, B&schungen und derglei-
chan muB auf die Nachbargrundstiicke Ricksicht gernomman wer-
den. Ihra Hdhe darf das MaB von insgesami 1,00 m nicht Ober-
schreiten.
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Textfeld
siehe Änderungssatzung "Westlich der Karlsruher Str."
Amtsblatt 23.07.1992 !



9. Vorgirten sind als Zisrgdrtan anzulsgen und zu unter-
halten.

13. Fldr die Aufstellung der Milltonngn sind geeignete Platze
vorzusehen, dies das Strafenbild nicht verunstalten. Digese
Platze sind entwader durch Mauerwerk oder durch Hecken-
pflanzung gegenliber der StraBe abzuschirman.

Ettlingen, den 28. Februar 1974

Der blirgermeister:
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